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— Amtliche Bekanntmachungen —

Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Fürstenberg/Havel vom 30.11.2017

Beschluss-Nr.: 337/2017
Die Stadtverordnetenversammlung Fürstenberg/Havel stellt den Jahresab-
schluss des Eigenbetriebes Wasser und Abwasser Fürstenberger Seengebiet 
zum 31. Dezember 2016 fest
	 mit einer Bilanzsumme von	 EUR	 14.869.250,26
	 und einem Jahresgewinn von	 EUR	 3.635,96.

Die Stadtverordnetenversammlung Fürstenberg/Havel beschließt, den Jah-
resgewinn von EUR 3.635,96 auf neue Rechnung vorzutragen.

Beschluss-Nr.: 338/2017
Die Stadtverordnetenversammlung Fürstenberg/Havel erteilt der Werklei-
tung des Eigenbetriebes Wasser und Abwasser Fürstenberger Seengebiet 
für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2016 Entlastung.

Der Jahresabschuss 2016 des Eigenbetriebes Wasser und Abwasser Fürs-
tenberger Seengebiet einschließlich des Anhanges liegt in der Zeit vom 12. 
Februar 2018 bis 19. Februar 2018 in der Geschäftsstelle des Wasser- und 
Abwasserbetriebes Fürstenberger Seengebiet im Wasserwerk in 16798 Fürs-
tenberg/Havel, Peetscher Weg 50 zur öffentlichen Einsichtnahme während 
der Geschäftszeiten aus.

Wirtschaftsplan 2018 des Eigenbetriebes  
Wasser und Abwasser Fürstenberger Seengebiet der Stadt Fürstenberg/Havel

1.	 Festsetzungen nach § 14 Abs. 1 Nr. 1 EigV für das Wirtschaftsjahr 
2018

	 Aufgrund des § 7 Nr. 3 und des § 14 Abs. 1 der Eigenbetriebsverordnung 
hat die Stadtverordnetenversammlung durch Beschluss vom 30.11.2017 
den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

1	 Es betragen
	 1.1	 im Erfolgsplan
		  die Erträge	 1.549.200 € 

	 die Aufwendungen	 1.549.200 € 
	 der Jahresgewinn	 0 € 
	 der Jahresverlust	 0 €

	 1.2	 im Finanzplan
		  Mittelzufluss
		  aus laufender Geschäftstätigkeit	 338.100 €
		  Mittelabfluss
		  aus der Investitionstätigkeit	 120.000 €

		  Mittelabfluss
		  aus der Finanzierungstätigkeit	 280.000 €

2	 Es werden festgesetzt

	 2.1	 der Gesamtbetrag der Kredite auf	 0 €
	 2.2	 der Gesamtbetrag der 
		  Verpflichtungsermächtigungen auf	 0 €

Fürstenberg/Havel, den 04.12.2017
	 gez. Philipp
	 Robert Philipp
	 Bürgermeister

Der Wirtschaftsplan 2018 einschließlich der Anlagen liegt in der Geschäfts-
stelle des Wasser- und Abwasserbetriebes Fürstenberger Seengebiet im 
Wasserwerk in 16798 Fürstenberg/Havel, Peetscher Weg 50 zur öffentlichen 
Einsichtnahme während der Geschäftszeiten aus.
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— Amtliche Bekanntmachungen —

Bekanntmachung über die Auslegung von geänderten Planunterlagen zum Zwecke der Plan-
feststellung für den Neubau der Ortsumgehung B 167 Finowfurt/Eberswalde  

( L220 – L 200) einschließlich der trassenfernen landschaftspflegerischen Begleitmaßnahmen 
in den Gemarkungen Eberswalde und Finow (Stadt Eberswalde), Schorfheide, Finowfurt, 

Groß Schönebeck, Werbellin und Lichterfelde (Gemeinde Schorfheide), Hohenfinow und Britz 
(Amt Britz-Chorin-Oderberg), Joachimsthal und Friedrichswalde (Amt Joachimsthal),  
Ruhlsdorf und Marienwerder (Amt Biesenthal-Barnim), Prenden und Zerpenschleuse  
(Gemeinde Wandlitz), Werneuchen (Stadt Werneuchen) im Landkreis Barnim sowie  

Kreuzbruch (Stadt Liebenwalde), Fürstenberg/Havel (Stadt Fürstenberg/Havel), im Landkreis 
Oberhavel sowie Templin (Stadt Templin), Gerswalde, Temmen und Groß Fredenwalde  

(Amt Gerswalde) im Landkreis Uckermark sowie Eggersdorf bei Müncheberg  
(Stadt Müncheberg) im Landkreis Märkisch-Oderland

Der Landesbetrieb Straßenwesen (Vorhabenträger) hat für das oben ge-
nannte Bauvorhaben die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens nach  
§ 17 FStrG, §§ 73 ff. VwVfG und § 1 VwVfGBbg am 17. August 2011 bean-
tragt und mit Schreiben vom 29. September 2017 geänderte Planunterlagen 
eingereicht. Für das Vorhaben besteht eine Verpflichtung zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung.

Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegerischen Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in den o. g. Gemar-
kungen beansprucht. 
Der geänderte Plan (Zeichnungen, Erläuterungen sowie die entscheidungs-
erheblichen Unterlagen über die Umweltauswirkungen) sowie die ursprüng-
liche Planung liegen in der Zeit vom

17. Januar bis 16. Februar 2018

während der  Dienststunden 
	 Montag	 von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
	 Dienstag	 von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
	 Mittwoch	 von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
	 Donnerstag	 von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Freitag	 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung im Flur des 1. Obergeschosses im 
Rathaus Markt 1 in Fürstenberg/Havel zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Zudem wird der Plan im Internet auf www.LBV.Brandenburg.de Aufgaben ➝ 
Planfeststellung ➝ Laufende Anhörungsverfahren veröffentlicht. Ein Zugang 
zu den Planunterlagen wird auch über das zentrale Portal des Landes Bran-
denburg für umweltverträglichkeitsprüfungspflichtige Vorhaben nach dem 
UVPG möglich sein (https://www.uvp-verbund.de/bb). Maßgeblich ist jedoch 
der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen (§ 27a Abs. 1 VwVfG).

Folgende entscheidungserheblichen Unterlagen über die Umweltauswir-
kungen (inhaltlich entsprechend den Anforderungen des § 19 Abs. 2 UVPG) 
werden ausgelegt: 

–	 Unterlage 1, Erläuterungsbericht
–	 Unterlage 11, Ergebnisse der schalltechnischen Untersuchung
–	 Unterlage 11L, Ergebnisse der luftschadstofftechnischen Untersuchung
–	 Unterlage 12, Landschaftspflegerische Begleitplanung mit Erläuterungs-

bericht, Bestands- und Konfliktplänen, Maßnahmeblättern, Lageplänen, 
Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, Faunistische Untersuchung, Fach-
beitrag gemäß Wasserrahmenrichtlinie

–	 Unterlage 13, Ergebnisse wassertechnischer Untersuchungen.

Hinweise:

1. 	 Jeder kann bis spätestens zum 16. April 2018 beim Landesamt für 
Bauen und Verkehr, Dezernat 21 – Anhörung/Planfeststellung Straßen 
und Eisenbahnen, Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten (Telefon: 03342 
4266-2103, Fax: 03342 4266-7603 oder 03342 4266-7601) oder bei 
der Stadt Fürstenberg/Havel. Einwendungen gegen den Plan schrift-
lich oder zur Niederschrift zum Aktenzeichen 2103-31102/0167/009 
erheben. Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt 
werden. In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qua-
lifizierten elektronischen Signatur im Sinne des Signaturgesetzes zu 
versehen. Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besonde-
re technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet unter  
www.LBV.Brandenburg.de/media/QES_technische_Rahmenbedingun-
gen.pdf aufgeführt sind.

2. 	 Die Einwendungen müssen den geltend gemachten Belang und das 
Maß der Beeinträchtigungen erkennen lassen. Nach Ablauf dieser Ein-
wendungsfrist sind Einwendungen ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 S. 3 
VwVfG). Einwendungen und Stellungnahmen der Vereinigungen sind 
nach Ablauf dieser Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 S. 5 f. 
VwVfG). Der Einwendungsausschluss beschränkt sich bei Einwendun-
gen und Stellungnahmen, die sich auf die Schutzgüter nach § 2 Abs. 1 
des UVPG beziehen, nur auf dieses Verwaltungsverfahren. 

3. 	 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrifts-
listen unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte 
eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer 
Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und 
Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Ande-
renfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben.

4. 	 Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichtigung der 
Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 S. 5 VwVfG.

5. 	 Rechtzeitig erhobene Einwendungen werden in einem Termin erörtert, 
der zu gegebener Zeit noch ortsüblich bekannt gemacht wird. Der Erör-
terungstermin ist nicht öffentlich. Diejenigen, die fristgerecht Einwen-
dungen erhoben haben, bzw. bei gleichförmigen Einwendungen der 
Vertreter, werden von dem Termin gesondert benachrichtigt. Sind mehr 
als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können diese durch eine 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. Die Teilnahme an dem 
Erörterungstermin ist den Beteiligten freigestellt. Die Vertretung durch 
einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevollmächtigung ist durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die der Anhörungsbehörde zu den 
Akten zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörte-
rungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden.

	 Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig erhobe-
nen Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (§ 17 a Nr. 1 FStrG). 

6. 	 Kosten, die durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von 
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Einwendungen, Teilnahme am Erörterungstermin oder Vertreterbestel-
lung entstehen, werden nicht erstattet.

7. 	 Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung 
dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erörterungs-
termin, sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behan-
delt.

8. 	 Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungsverfahrens 
durch die Planfeststellungsbehörde (Landesamt für Bauen und Verkehr, 
Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten) entschieden. Die Zustellung der 
Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender und dieje-
nigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, kann durch öffentli-
che Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen 
vorzunehmen sind.

9. 	 Vom Beginn der Auslegung des Planes treten die Anbaubeschränkungen 
nach § 9 FStrG und die Veränderungssperre nach § 9a FStrG in Kraft. Da-
rüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt dem Träger der Straßenbaulast 
ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 9a Abs. 6 
FStrG).

10. 	Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist, wird darauf hingewiesen, 
–	 dass die für das Verfahren und für die Entscheidung über die Zuläs-

sigkeit des Vorhabens zuständige Behörde das Landesamt für Bauen 
und Verkehr, Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten ist,

–	 dass über die Zulässigkeit des Vorhabens durch Planfeststellungs-
beschluss entschieden werden wird,

–	 dass die ausgelegten Planunterlagen den inhaltlichen Anforderun-
gen nach §§ 16 Abs. 1 UVPG entsprechen.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die im ursprünglichen Ver-
fahren im Jahre 2011 erhobenen Einwendungen erhalten bleiben und im 
weiteren Verfahren Berücksichtigung finden. Diese müssen nicht erneut 
eingereicht werden.

06.12.2017

Im Auftrag

gez. Kathleen Bernau

Landesamt für Bauen und Verkehr
Dezernat 21 Anhörung/Planfeststellung Straßen und Eisenbahn
Lindenallee 51

15366 Hoppegarten

— Amtliche Bekanntmachungen —

Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der Hundesteuer

Gemäß § 12a des Kommunalabgabengesetzes für das Land Brandenburg 
(KAG) in der z. Z. geltenden Fassung kann für diejenigen Steuerschuldner, 
die für das Kalenderjahr 2018 die gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu 
entrichten haben, die Hundesteuer durch öffentliche Bekanntmachung fest-
gesetzt werden.
Hiermit wird auf dem Wege der öffentlichen Bekanntmachung die Hunde-
steuer für die Steuerpflichtigen der Stadt Fürstenberg/Havel und ihre Orts-
teile Altthymen, Barsdorf, Blumenow, Bredereiche, Himmelpfort, Steinförde, 
Tornow und Zootzen festgesetzt.
Die Höhe und die Fälligkeit sind dem Ihnen zuletzt zugegangenen Bescheid 
zu entnehmen.
Diese öffentliche Bekanntmachung hat die gleiche Rechtswirkung wie ein 
am Tag der öffentlichen Bekanntmachung zugegangener schriftlicher Be-
scheid. 

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Stadt Fürstenberg/Havel, Markt 1, 16798 Fürstenberg/
Havel schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Die Einlegung des Widerspruchs ändert nichts an der Verpflichtung zur frist-
gerechten Zahlung. 

Philipp
Bürgermeister

Fürstenberg/Havel, den 18.12.2017

Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der Gebühren  
für die Bewirtschaftung und Werterhaltung der Friedhöfe im Stadtgebiet

Gemäß § 12a des Kommunalabgabengesetzes für das Land Brandenburg 
(KAG) in der z. Z. geltenden Fassung können für diejenigen Gebührenschuld-
ner, die für das Kalenderjahr 2018 die gleichen Gebühren für die Bewirt-
schaftung und Werterhaltung der Friedhöfe im Stadtgebiet wie im Vorjahr 
zu entrichten haben, die Gebühren durch öffentliche Bekanntmachung fest-
gesetzt werden.
Hiermit werden auf dem Wege der öffentlichen Bekanntmachung die Gebüh-
ren für die Bewirtschaftung und Werterhaltung der Friedhöfe im Stadtgebiet 
Stadt Fürstenberg/Havel und ihre Ortsteile Altthymen, Bredereiche, Himmel-
pfort, Steinförde/GT Großmenow, Tornow und Zootzen festgesetzt.
Die Höhe und die Fälligkeit sind dem Ihnen zuletzt zugegangenen Bescheid 
zu entnehmen.
Diese öffentliche Bekanntmachung hat die gleiche Rechtswirkung wie ein 
am Tag der öffentlichen Bekanntmachung zugegangener schriftlicher Be-
scheid. 

Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diese Gebührenfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist bei der Stadt Fürstenberg/Havel, Markt 1, 16798 Fürstenberg/
Havel schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Die Einlegung des Widerspruchs ändert nichts an der Verpflichtung zur frist-
gerechten Zahlung. 

Philipp
Bürgermeister

Fürstenberg/Havel, den 18.12.2017
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— Amtliche Bekanntmachungen —

Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der Grundsteuern

Gemäß § 27 Abs. 1 und 3 des Grundsteuergesetzes vom 07. August 1973 in 
der z.Z. geltenden Fassung kann für diejenigen Steuerschuldner, die für das 
Kalenderjahr 2018 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten ha-
ben, die Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden.
Hiermit wird auf dem Wege der öffentlichen Bekanntmachung die Grund-
steuer für die Grundsteuerpflichtigen der Stadt Fürstenberg/Havel und ihre 
Orteile Altthymen, Barsdorf, Blumenow, Bredereiche, Himmelpfort, Steinför-
de, Tornow und Zootzen festgesetzt.
Die Höhe und die Fälligkeit sind dem Ihnen zuletzt zugegangenen Bescheid 
zu entnehmen.
Diese öffentliche Bekanntmachung hat die gleiche Rechtswirkung wie ein 
am Tag der öffentlichen Bekanntmachung zugegangener schriftlicher Be-
scheid.

Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Stadt Fürstenberg/Havel, Markt 1, 16798 Fürstenberg/
Havel schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Die Einlegung des Widerspruchs ändert nichts an der Verpflichtung zur frist-
gemäßen Zahlung.

Philipp
Bürgermeister

Fürstenberg/Havel, den 18.12.2017

Bekanntmachung der Drei Seen Grundschule zur Anmeldung der ABC-Schützen

Die Drei Seen Grundschule informiert über den Anmeldetermin für die 
Lernanfänger des Schuljahres 2018/19. Alle Kinder, die in der Zeit vom  
01. Oktober 2011 bis 30. September 2012 geboren sind, werden am 20. Au-
gust 2018 schulpflichtig und sind daher von den Erziehungsberechtigten zum 
Besuch der Grundschule anzumelden.

Darüber hinaus können Anträge auf vorzeitige Einschulung für die Kinder ge-
stellt werden, die nach dem 30. September 2012 geboren und schulreif sind.

Die Anmeldetermine sind der 14. Februar  2018 in der Zeit von 08:00-17:00 
Uhr und der 15.Februar 2018 von 8:00-17:00 Uhr im Sekretariat.
Die Anmeldetermine sind  zwingend einzuhalten. Sollte dies nicht möglich 
sein, werden die Erziehungsberechtigten gebeten, vorher mit der Schule ei-
nen Ausweichtermin zu vereinbaren.

Zur Anmeldung sind die Kinder vorzustellen. Ein Geburtsnachweis (Familien-
buch oder Geburtsurkunde) und der Nachweis der Sprachstandsfeststellung 
sind bitte mitzubringen.

Mit freundlichen Grüßen

Marion Poltier
Schulleitung

— Ende des Amtsblattes für die Stadt Fürstenberg (Havel) —


